
176

Zugleich stellte der Parteitag klar, daß niemand Parteifunktio
när sein kann, wer die Fähigkeit einbüßt, seine Tätigkeit kri
tisch einzuschätzen, sich von den Massen gelöst hat, Schmeichler 
und Speichellecker züchtet und das Vertrauen der Kommunisten 
verloren hat.

Die KPdSU legt weiterhin größten Wert auf die Vervollkommnung 
der Bildungsarbeit. Dabei wird überlegt, wie ein höheres Niveau 
der Ausbildung für die leitenden Parteikader, insbesondere in 
der ideologischen Arbeit, und der Weiterbildung solcher Genos
sen zu gewährleisten ist, die bereits leitende Parteifunktionen 
ausüben.

Die ideologische Erziehungsarbeit der Partei 

Liebe Genossinnen und Genossen!
Herzstück der Tätigkeit der KPdSU ist die politisch-ideologi
sche Arbeit. Sie gewinnt sowohl mit der fortschreitenden Ent
wicklung der neuen Gesellschaft als auch deswegen ständig an 
Bedeutung, weil die ideologische Auseinandersetzung zwischen 
Sozialismus und Imperialismus aktiver und die imperialistische 
Propaganda raffinierter wird. Ganz in diesem Sinne behandelte 
der XXV. Parteitag der KPdSU als ein vorrangiges Anliegen die 
Erziehung der Menschen zum kommunistischen Bewußtsein, zur 
Bereitschaft, zum Willen und zum Vermögen, den Kommunismus auf
zubauen. Ebenso wie die gesamte revolutionäre, umgestaltende 
Tätigkeit der Partei gründet sich die kommunistische Erziehung 
auf den Marxismus-Leninismus, den proletarischen Internationa
lismus und damit die einzig zuverlässige Grundlage für eine 
richtige Strategie und Taktik.

Für die schöpferische Ausarbeitung aktueller Probleme der 
marxistisch-leninistischen Theorie wurde in der Berichts
periode viel getan. In der jetzigen Etappe wächst der Bedarf 
nach weiteren solchen wissenschaftlichen Ausarbeitungen an. 
Verwiesen wurde insbesondere auf die Erforschung von Problemen, 
die mit der allseitigen Entwicklung der Produktion und der Pro
duktionsleitung verknüpft sind, sowie auf Empfehlungen, die 
eine wesentliche Steigerung ihrer Effektivität ermöglichen.


